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Material:  
Cakepop-Formen aus Silikon als Gussformen, z. B. von www.lakeland.de, Draht, 
Strohhalme, Holzkugeln, Farbe, Pinsel, zähe Betonmasse 
 
 
Anleitung: 

Betonmasse anrühren: Beton besteht aus Zement, Sand und Wasser. Zum 
Anrühren empfiehlt sich ein Baustelleneimer aus Gummi, der lässt sich 
besonders gut sauber halten, weil getrocknete Betonreste durch Biegen der 
Wände einfach herausgebrochen werden können. Verwenden Sie zum Arbeiten 
dünne Handschuhe, denn Zement trocknet die Haut aus. Die Betonmasse wird 
aus vier Teilen Sand, einem Teil Zement und Wasser nach Bedarf angerührt. Je 
mehr Wasser zugegeben wird, umso flüssiger wird die Betonmasse. Je feiner 
der gewählte Sand, umso feiner ist auch die Oberfläche des fertigen 
Werkstücks. Für kleine Objekte kann man auch Fertigbeton im Baumarkt 
kaufen. 
 
Die Cakepop-Formen in denen die Betonkugeln entstehen sollen, mit Öl 
einfetten und mit je einem Stück Strohhalm präparieren. Dieses kommt in die 
Öffnungen für die Cakepop-Stiele.  
 
Nun die Halbkugeln mit Beton auffüllen und zum Trocknen legen. Schon am 
nächsten Tag können sie aus der Form gelöst, vom Strohhalm befreit und 
bemalt werden.  
 
Anschließend jeweils zwei Hälften im Wechsel mit Holzkugeln in ähnlicher 
Größe auf einen Draht fädeln.  
 
Mit Kleiderbügeln wird aus der Betonperlenkette eine hübsche 
Kindergarderobe. 

 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und gutes Gelingen! 
Ihr ZUHAUSE WOHNEN-Team 

 
 
 
 
 
 

Eine Idee aus dem Buch Jessica Stuckstätte, Wohnen mit Beton, Callwey 2015. 
 


